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Alle Deutschen
in der Schweiz

werden hiermit eingeladen, beim nächsten Postamt zu bestellen :

,Deutsche IXaclii-icliteii*
Organ für alle Deutschen in der Schweiz.

Das Blatt erscheint wöchentlich 1 Mal und kostet für die Monate
Mai und Juni 3tt~ nur 80 Cts.

Es bringt jedem Deutschen, der die grossen und theuren Zeitungen
nicht halten und lesen kann, das Wissenswertheste aus dem Vaterlande
und aus den Lokalberichten seiner engern Heimat in angemessener,
übersichtlicher Form. Dabei wird sich das Blatt auch noch in anderer Weise
nützlich machen, so dass ein Versuch jedenfalls lohnen wird.

Man verlange Probenummern, die nach dem 15. April
versandt werden. Inserate zur Probenummer pro Zeile 20 Cts.
bis 15. April. _1 Die Expedition :
-35-2 Zürich, Stadellaoferplatz 4.

LE VOLEUR ILLUSTRÉ, composé,, comme son titre l'indique, de la
fleur des articles et des gravures cueillis dans les publications françaises
et étrangères est tout à la fois un recueil de romans et de nouvelles, une
Revue littéraire et mondaine, un Journal d'actualités, etc. Par la plume
et par le crayon, il suit pas à pas les événements du jour, les personnalités
en évidence, les curiosités de toute nature ; c'est, en un mot, le plus complet,

le plus intéressant, le plus honnête, en même temps que le moins
cher des journaux populaires illustrés.

Toutes les semaines, un numéro de 16 pages, 48 colonnes, 4 pages
d'illustrations sous couverture glacée; tous les ans, table et couverture
annuelle et prime en couleur. Un an: France 8 francs. Etranger
9 francs. Bureaux à Paris: 18, Rue de l'Ancienne-Comédie. -15-

Zürich Ii« m l

Neues Haus I. Eanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes,
Damensalon. Bade -Einrichtung.

Ctrosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements fUr Familien.

-11-25 F. Michel, Propriétaire.

Flechten, Nervenleiden
Zeugniss.

Herr Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus, befreite mich von einer
trockenen, beissenden Flechte an der
rechten Hand in 14 Tagen
vollständig. In Folge dieses überaus
günstigen Resultates rieth ich meiner

Tante, welche seit längerer Zeit
an Nervenleiden, starkem nervösem
Kopfschmerz und Haarausfall litt, sich
ebenfalls an den Herrn brieflich zu
wenden, was sie auch that. Der
Erfolg war ein gleich guter, und war
sie nach kurzer Zeit vollkommen
hergestellt. Herr Bremicker ist
daher allen derartigen Leidenden
anzuempfehlen und garantirt derselbe
für den Erfolg in allen heilbaren
Fällen.

Ins, Ktn. Bern, Sept. 1885.
N. 41-131-52 Elise Anker.

Fr. Lina Feissli-Anker.

SicilianischP
'S"?! 'bester Bordeaux=£rsat7,J 1

g«HaPr<*efc j*3 HAmo AelBoso,
-ISIj Puglia, Aetaa raUm. Aetna

zu Fr. 15- -GriechischB
ÏJftsfcekfctB- 12 Flaschen j
^TersA.-vorlrtlfl Sorttn :

iinct. Verpackung

ZIgGLERu.GROSS
Kreuzungen (Thurgau-)

Das beste, billigste und
praktischste -8-5

Adressliuch der Schweiz

ist das zirka 140,000 Adressen
enthaltende u. nach zirka 700
Berufsarten geordnete kürzlich
erschienene von

Emil Birkhäuser in Basel.
Preis gebunden Fr. 16.

Dennler's Eisenbitter, Interlaken.
Stahlmittel von äusserst rationeller Zusammensetzung. Vereinigt

bei schwachem Alkoholgehalt die Wirkungen der bittern und
aromatischen Extraktivstoffe mit denjenigen des Eisens in organischer
Verbindung. Allen blutarmen, bleichsüchtigen und schwächlichen
Konstitutionen vielfach ärztlich empfohlen und von den neuesten
analogen Präparaten nicht übertroffen. Hebt rasch die gesunkene
Verdauung, ohne die Zähne zu belästigen. Hülfsmittel bei
langsamer Rekonvaleszenz und klimatischem Aufenthalt.

In allen Apotheken der Schweiz zu haben. Preis Fr. 2 per
Originalflasche. -30-10

Abonnements - Einladung
auf die

Glarner Nachrichten
Tagblatt für das Glarnerland,

sowie die Nachbarbezirke Sargans, Gaster, See und die March.
(Gratisbeilage : Amtsblatt des Kts. Glarus.)

Die Glarner Nachrichten", wöchentlich sechs Mal erscheinend, haben
sich binnen kurzer Zeit zum verbreitetsten Zeitungsblatte des Kantons
Glarus emporgearbeitet und ihre Abonnentenzahl ist nunmehr grösser als
die aller übrigen kantonalen Blätter zusammen. Aus diesem Grunde eignen
sie sich auch als vorzüglichstes Publikationsmittel für Inserate, welche
billigste Berechnung finden.

Der Abonnementspreis beträgt per Post durch die ganze Schweiz
per Jahr Fr. 10. 50.

Zu zahlreichen Aufträgen empfehlen sich bestens
Redaktion und Verlag der Glarner Nachrichten"

Buchdruckerei Legier
-27-2 Hauptstrasse, Glarus.

FRAY'BENTOs ochsenzuNGFN
I 1

/AIBLECHDOSEN M l
VORZÜGLICHE QUALITÄT

Nicht zn verwechseln mit Zungen in Stücken oder gepresstem Zangenfleisch.

Engros-Verkauf für die Schwei* durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Seit 1. Dezember 1885 erscheint
an Stelle der Berner Post" und
der Berner Nachrichten" die

Berner Zeitung"
Redaktion :

Karl Müller und Rudolf Schenk.

Die Berner Zeitung" bringt
in jeder Nummer Leitartikel über
politische u. volkswirthschaftliche
Tagesfragen, neben selbstständigen
Besprechungen der auswärtigen
Politik; Berichte über die
Verhandlungen der eidgenössischen
und kantonalen Behörden ;

reichhaltige Tagesnachrichten; ein
gewähltes Feuilleton etc. etc. Der
Abonnementspreis für die
mit Ausnahme des Sonntags täglich

erscheinende Berner Zeitung"
beträgt vierteljährlich Fr. - 3. 80,
halbjährlich Fr. 7. 60 (+ 10 Cts.
Postbestellgebühr). Vermöge ihrer
grossen Verbreitung in Stadt und
Kanton Bern bildet die Berner
Zeitung" ein

Tortreffliches Puülilationsniittel
für geschäftliche Anzeigen jeder
Art. Insertionspreis 15 Cts. per
Zeile. Probenummern gratis
und franko. -28-4-

Bern, im März 1886.
'

Verlag der Bemer Zeitung".

Fabrik mecham scher Fteseteiwerschlusse 4Joder Kaufmann probire
die T j Esten mit dem
goleb en Thurm.

Alte
spanische Weinhalle

vorüber der Häfelei
Zürich - Schoffelgasse 8 - Zürich
Weinverkauf über die Gasse.

Catalogne, roth, vorzügl. Tischwein,

à 50 Cts.
Sevilla, süss und bitter, à 90 Cts.
Malaga und übrige Dessertweine.

Grosses Lager in weissen und
rothen Coupirweinen mit billigster
Berechnung. -23-4

Duran-Schlumpf.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel 1 Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten 1 Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

in 6sr Lekwsi^
vsràsn bisrmit eingelaàsn, beim nàcdstsn Lostamt ?u kestollsu i

Organ kür alls Dsutsonsn in àsr Lcnvv'si2.
Da8 LIatt erscheint îdcdentlicb I Uâl unà kostet für àis Nonâts

Nai unà ^uni »»i 8V «Ots. -WîZ
Ls bringt jsàem Deutseden, àer àie grossen unà tbsursn Leitungen

nickt kalten unà lesen kann, àas WÍ88en8wsrtkests aus àsm Vatsrlauàs
unà aus àen Dokalberickten seiner engern Heimat in angemessener, über-
sicktlicksr ?orm. Dabei virà sieb àas Liait auek noeb in anderer Weiss
nüt^lick macben, so àass ein Vsrsuek ^eàsutalls lobnsn virà.

ver!i»nAe l' « <> I» « Ii»Iiim t r« àis naek àsm IS ^pril
vsrsaoàt veràeu, Inserats ^ur Lrobenummsr - pro 2eile 20 Ots.
bis 15. ^pril. î->

-3S-2 ?àiâ. Sts.às11^c>ksr-x»1àt^ 4.
I^ü VOIlMÜ, IIiIuIILIIîè, composé, comme sou titre l'inàiuus, às la

Leur àss articles st àss gravures cueillis àans les publications trs,ne,s.i8S8
st étrangères sst tout à la fois un recueil às romans st às nouvelles, uns
Revue littéraire et mouàaiue, un tournai à'actualiiês, etc. ?ar la plume
st par le eravon, il suit pas à pas les événements àu ^our, les personnalités
sn êviàsnee, les curiosités às toute nature; c'est, en un mot, le plus com-
plst, le plus intéressant, le plus bonnets, en même temps oue Is moins
eber àes journaux popul-urss illustres.

toutes les semaines, un numéro às 16 pagss, 48 colonnss, 4 pages
à'illustrations sous couverture glaess; tous Iss ans, tâbls et couverture
aonuêlls et prims sn couleur. tin an: francs 8 francs. Ltrangsr
9 kranes. Lureaux à ?aris: 18, Rus às l'^lleisnns-Lomèàis. -15-

?ÎMt li» M

Reliss ^aus I. Ranges xsZsnüdsr àsr Zinstsignalls àss Lànokss.
vsmensslon. Sade - lïinricbtung.

pi-àcktigs Aussiebt. Viele Sslkons. Appartements il» Familien.

-11-25 Mîâeê, ?roxriàirs.

^SUgNÌ88.
Herr Sremicker, pral<t. /ìr?t in

iZlsrus, befreite mieb von sinsr
trockenen, beisssnclen fleokte an àer
rsebten Ilanà in 14 lagen voll-
stänclig. In folge àis8es überaus
günstigen Resultates riotb icb msi-
ner lante, vsleke 8sit längsrer ^sit
an l^Iervenleiclen, starkem nervösem
Xovkclnner? uncl iiaarauslall litt, sieb.
ebenfalls an àen Herrn briskliek zu
vsnàsn, vas sis auek tbat. Oer IZr-
folg war sin glsiob guter, unà var
sis vack kursier ^eit vollkommen
bergesìsllt. Herr örsmieksr ist àa-
der allen àsrartigen I^eiàsnàeo an-
zuswpkekleo uoà garantirt àerselbs
für àsn Lrkolg in allen beilkaren
fällen.

Ins, ktn. Lern, Sept. 1885.
5l. 41-131-52 LlMàl-er.

tr. I.iin» feàli-tnlcer.

^«M
LlciliÂmSâe

'lzeZter Lor-l-^x-erz-ll?.^

-!M> P^IiZ,^«t»!> rzI!ul.àl>lNA
ì » xizx 7^z.i2kl.ià?°!-pà^ j

iincl.V?ri>àcl(unz

Kreuîlinzen llliureAU.)

Vas beste, billigste unà prak-
tisebste -8-5

ist àas zirka 140,000 ^.àresssn
sntkslteoàs u. llàeb ?irka 700
Lerufsartso georànste kür?Iiob.
ersckieuene von

l-mil glrkkâusor in Sasel.
?rsis gebnllàsn ?r. 16.

8talilmittel von äusserst rationeller Zusammensetzung. Vereinigt
dsi sebvaebem àlkokolgekalt àie Birkungen àer dittsrn uuà aro-
matisàkn Lxtraktiv8totke mit àsn^jenigen àes Hissn» in organisober
Verbinàung. ^Ilso diutarmen, dIsiv»8üoIltjNell unà «oliisiionliolieu
Xvn8titntionsn vislfacb är^tlieli smpfoblsn unà von àsn neuesten
analogen Präparaten nickt übsrtrokteu. Hebt raseb àis xssnukkiiv
Veràanllnx, okne «Iis /älme ?n bsiàtixen. IlulksmittsI bei lanN-
Sitmsr Kkkv»v»ls8^«»iî unà KIim»ti8vI>em ^ukentliait.

In allen ápotbeken àer Lcbvei^ su baden. ?rsis i?r. 2 per
0riginaiüa8eds. -30-10

auf àis

kür à^s AlZ-rriêrlariâ,
so^iê àio ^ÄvIidÄrdsizii'ks Largaris, l^astêr, Lss unà àis làcà

((Zràbsil^s : ^mtsdliM «ì«8 lits. «KIaru.8.)
Ois Olarner ^sacdrickten", wôedeutliek 8ecds Nal ersodeinsuà, baden

sicb binnsn kurzer Zeit ?um verdreitstston ^eitungsblstts àss Kantons
LIarus emporgearbeitet unà ikrs ^booosnteuüadl ist nunmedr grosser als
àis aller übrigen kantonalen klättsr zusammeu. ^us àisssm (Irunàe eignen
sie sied aued als vor^üglicbstss ?ublikationsmittel sür Inssrsts, voleds
billigste öersebiiuvg Lnàen.

Oer ^bonnemeotsprsis beträgt per ?ost àured àie gan^s Lcdvsis
xsr ?adr ?r. 10. 50.

55u ^adlroieden Aufträgen empksdlso sied bestens

kvàtioii iiiill VerliiZ à .Flainer Alitedriedtkll"

-27-2 i-iauptstrasss, lZlarus.

Hiedt üll rorwoclizslll mit iinnZen in Stücken vtler xenrosstem AllNKvàîà

IZngros-Verkauk für àis !8vl»v«î» àurcb -24-24

Wrlkllst â àl.l)I»ici>IK iu àie» uuà 8I. kàl.!.rll».

Tu dabsn in àsn keinen Delikatessen- unà 8pe2srei-llanàlurigsll.

Seit 1. Dezember 1885 srscdeint
an Ltells àer Lsrner ?ost" unà
àer Lsrnsr àckricdtso" àis

Reàaktiou:
^arl HüUsr unà Ruclolk Sonsà

Dis Lsrnsr Leitung" bringt
in ^eâsr àmmer I^eitartiksI über
politisede u. volksvvirtdscdaftlieds
lagsskrageu, neben selbststauàigen
Lssprscdungen àsr auswärtigen
kolitik; Lsriedts über àis Vsr-
banàlungsn àer siàgeràsiscdsn
unà kantonalen Ledôràen; rsiek-
daltigs lagssuacdricdten; ein gs-
vâdltes feuilleton etc. sic. Der
^cdoull emsntsprsis für àis
mit ^.usoabms àê8 8onutag8 täg-
liod. srsedsinsnàs Lsrner Leitung"
deträgt visrtsl^ädrliod ?r. 2. 32,
oalbMrliok I?r. 7. SV (->- 10 Ots.
?ostbssteligsbüdr). Vermöge idrsr
gros8en Verbreitung in Staàt unà
Xànton Lern bilàst àis tlerner
Leitung" ein

sMUl!lik8 ?MWMMk1
für gesebäktlicbs ^n^sigsn ^jeàer
^rt. Inssrtionspreis 15 Lts. psr
Zeile, probslluinmern grati8
unà franko. -28-4-

Lern, im Aar- 1886.

^s^cler Xaufmanu probirs
ciie 'K'ü »I mit <i,>m

8pan!8elie Weinlialle
vorüber àer Rätsle!

Lürien - SedoSelgasss 8 - Lürlok
Wsinverkauk über àis Lasse.

Latslogns, rotd, vor^ügl. 1?i8od-

wein, à 50 Lts,
Ssvilla, 8Ü88 unà bitter, à 90 lüts.
lVIalsga uuà übrige vssssrtweins.

Krasses Dagsr iu weissen unà
rotdsn Loupirvvsinsn mit billigster
ösrscdnullg. -23-4

cttvcoi.^

Il'unl<8uekt
dessitist, mit unà odne bissen,
Spoliât Hirsoooüdl, lllarus. Sa-
rantisl Dnscbaàlicds lÄittsl I llälkts
àsr lîostsn srst naeb bssnàstsr üur
su sntriodtsn I krospskt unà ?rags-
bogen gratis. -132-52
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